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Herren Bezirksklasse Gr. 7

SG 1878 Sossenheim : TV 1874 Bergen-Enkheim III 
Sonntag, 02.10.2022, 10:30 Uhr

Olika Ararso fixiert zwei Punkte für die SG 1878 Sossenheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 traf die SG 1878 Sossenheim am Sonntag, den 02. Oktober
im 2. Saisonspiel auf den TV 1874 Bergen-Enkheim III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Soolan Olika Ararso.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Olika Ararso / Dimter bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Saleck / Kaplanovic und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bilmez / Tran
bezwangen anschließend Gelesic / Kavermann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Kurz / Panter bei ihrem 3:1 gegen Schmitt / Kasper doch überlegen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Mit 1:3 verlor wiederum Emircan Bilmez seine
Partie gegen Velimir Gelesic, in die Bilmez anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als
großer Favorit gegangen war. Soolan Olika Ararso war im Einzel gegen Markus Saleck nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tim
Dimter und Martin Kavermann, das Tim Dimter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dimter endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Marcel Kurz den Gastspieler Uwe Schmitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Dass der unterlegene Spieler Schmitt nur 3 Punkte im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Felix Tran und Sebastian Kasper, die Felix Tran letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Zwischenzeitlich musste Julian Panter zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein
Spiel gegen Emir Kaplanovic aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Emircan Bilmez nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Markus Saleck. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Was ein Spielverlauf! Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Soolan Olika Ararso derweil
gegen Velimir Gelesic. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die SG 1878 Sossenheim am 07.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Nordend Frankfurt, während der TV 1874 Bergen-Enkheim III am 10.10.2022 gegen
den TV 1861 Bieber III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim

Doppel: Olika Ararso / Dimter 1:0, Bilmez / Tran 1:0, Kurz / Panter 1:0 
Einzel: E. Bilmez 0:2, S. Ararso 2:0, T. Dimter 1:0, M. Kurz 1:0, F. Tran 1:0, J. Panter 1:0 

 TV 1874 Bergen-Enkheim III
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Doppel: Gelesic / Kavermann 0:1, Saleck / Kaplanovic 0:1, Schmitt / Kasper 0:1 
Einzel: M. Saleck 1:1, V. Gelesic 1:1, U. Schmitt 0:1, M. Kavermann 0:1, E. Kaplanovic 0:1, S.
Kasper 0:1


